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Impressionen vom Leichtathletikwettkampf auf der Sportanlage Kellen. Rund 200 Athleten traten amMeeting in Tübach an. Bilder: Benjamin Manser

Höher, schneller,weiter
Premiere Anlässlich des 20-jährigen Bestehens hat die Leichtathletikgemeinschaft Bodensee zu einem

Wettkampf in verschiedenenDisziplinen undKategorien auf die Sportanlage Kellen eingeladen.
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20 Jahre gibt es die Leichtathle-
tikgemeinschaftBodensee (LGB)
nun.Grundgenug,dies zu feiern,
dachten sich die Verantwortli-
chen. Das setzte der Verein um,
indem er das tat, was er am
liebstenmacht: Laufen,Werfen,
Springen. Die LGB veranstaltete
auf dem Sportplatz Kellen in
TübacheinenLeichtathletikwett-
kampf.Erfreulich fürdieOrgani-
satoren: Unter die rund 200 an-

gemeldeten Leichtathleten ha-
bensichbekannteNamenwiedie
Olympiasiegerin Nicola Spirig,
dieZwillingsbrüderSieber,mehr-
facheSchweizerMeister imDrei-
und Hochsprung, sowie Nils
Wicki, der ebenfalls mehrfacher
SchweizerMeister imDreisprung
ist, gemischt. Für Attraktionen
war also gesorgt.

Das von der LG Bodensee in
dieser Form erstmals durchge-
führte Leichtathletikmeeting
«Track Event» bot nicht nur den
Spitzensportlern, sondern auch

zahlreichen Nachwuchstalenten
aus der Region eine optimale
Gelegenheit, ihr Können unter
Beweis zu stellen.AmWettkampf
waren sowohl die aktiven Kate-
gorien sowiedieKategorienU20,
U18 undU16 vertreten.

Mehrere
Bestleistungen

Die Zuschauer kamenmehrfach
in den Genuss von Höchstleis-
tungen in den ausgetragenen
Disziplinen Speerwurf, Diskus,
Stabhoch-, Hoch-, Weit- und

Dreisprung sowie in diversen
Zeitläufen über 80 m, 100 m,
200m, 400mund 800m.

Während des ganztägigen
Wettkampfs konnten mehrere
Athleten ihre bisherigen persön-
lichenBestleistungenüberbieten,
was insbesondere auch Nicola
Spirig über 800 m gelungen ist.
Von der LG Bodensee konnten
sich Dana Zimmermann, Nadja
StadlerundFadrinaHanselmann
in mindestens einer Disziplin
einenPlatz unter denbestendrei
ergattern. Den bekanntlich un-

dankbaren, aber dennoch be-
achtlichen vierten Platz haben
die LGB-Athleten Aline Steiner,
AnnaPeter,LindaPeterundEnea
Faccioli in ihren jeweiligenDiszi-
plinenerreicht.Dankoptimalem
Wetter und einwandfreier Orga-
nisation inklusive eigener Fest-
wirtschaft konnte der gesamte
Anlass reibungslosüberdieBüh-
ne gehen. Vor diesem Hinter-
grund ist davonauszugehen,dass
die Erfolgsgeschichte «Track
Event» imkommenden Jahr eine
Fortsetzung findenwird.

Fehlstart fürAbtwil-Engelburg
Fussball Inkonstante Abtwiler vergeben in der 2.-Liga-Partie gegenAmriswil eine frühe

1:0-Führung. Nach einemkontinuierlichen Leistungsabbau verlieren siemit 1:4.

DerFCAbtwil-Engelburgverliert
gegendenFCAmriswil auswärts
mit 1:4.Nacheinemfulminanten
BeginnderAbtwiler, die sehrauf-
sässigundmit aggressivemPres-
sing indasSpiel starteten, konnte
Jeanret Drittenbass in der neun-
ten Spielminute zum verdienten
1:0-Führungstreffer einschieben.
DanachflachtedasAbtwiler Spiel
ab. Amriswil erzielte in der

14. Minute nach einem Eckball
denAusgleichstrefferdurchNino
Arganese.Obwohl sichdasSpiel-
geschehen nun mehrheitlich im
Mittelfeld abspielte, war Amris-
wil doch die bemühtere Mann-
schaft. Mischa Schoch gelang
nach 29Minuten ein sehenswer-
tes Kopfballtor für das Heim-
team.DieSt.Gallerwarenvorder
Halbzeitpause trotz mehrerer

Torchancen zu keiner Reaktion
mehr fähig.

Nur zweiMinuten nachWie-
deranpfiffwar esErmirKrasniqi,
der Amriswils Führung auf 3:1
ausbauenkonnte.Die jungeAus-
wärtsmannschaft konnte nicht
mehr an die Leistung der ersten
Minuten anknüpfen und musste
den Gastgebern im zweiten
Umgang gleich mehrere gute

Chancenzugestehen.Die130Zu-
schauer sahen einen kombina-
tionsstarken und vor allem spie-
lerisch überzeugenden FC Am-
riswil. Der FC Abtwil-Engelburg
verlor das Auftaktspiel schliess-
lich mit 1:4. Erneut war es Nino
Arganese, der reüssieren konnte
und so die verdiente Niederlage
fürzu inkonstanteAbtwilerbesie-
gelte. (mje)

Die erste
Cuprunde

überstanden

Unihockey DerUHCWaldkirch-
St.Gallen gewinnt sein erstes
Cupspiel derneuenSaisongegen
denZweitligistenSVWaldenburg
Eaglesmit9:4.DerUnterklassige
konnte sich vor eigener Kulisse
gut präsentieren. Die Partie be-
gann für die St.Galler denkbar
schlecht: Bereits in der zweiten
Minute gerietman durch ein Tor
von JanWenger inRücklage.Die
Gäste liessen sich aber nicht aus
derRuhebringenundglichendas
Spiel durchDavidGrossnur zehn
Sekunden später wieder aus. Er
verwertete ein Zuspiel von Nico
Mutter, der den Sprung von den
Junioren in die ersteMannschaft
geschafft hat. Die St.Galler gin-
genmit einer 3:2-Führung in die
Drittelspause.

Im zweiten Drittel gelang es
denSt.Gallernetwasbesser, dem
Spiel denStempel aufzudrücken.
Es wurde ruhiger und mit deut-
lich mehr Ballbesitz agiert. Cap-
tainRomanMittelholzer erhöhte
in der 24. Minute auf 4:2. Den
Baslern gelang danach noch-
malsderAnschlusstreffer,undsie
konnten in der Folge sogar noch
in Überzahl agieren. Dies zahlte
sichnicht aus, dennThomasMit-
telholzer gelangnacheinemKon-
ter ein Shorthander zum5:3.Das
Zuspiel kam dabei von Manuel
Rüegg, der nach einemAusland-
jahr in Schweden zu Waldkirch-
St.Gallenzurückgekehrt ist.Kurz
vor Drittelsende erhöhte Jeanot
Eschbach auf 6:3

Das letzte Drittel starteten
die St.Galler mit zwei schnellen
Toren und somit der Entschei-
dung des Spiels. Danach liessen
sie nichts mehr anbrennen und
brachten den Sieg im 1/32-Final
des Cups souverän nach Hause.
Das Spiel endete mit 9:4 für die
Gäste. Den Schlusspunkt setzte
in der 56. Minute mit dem 9:4
der U19-Internationale Nico
Mutter. (lpf)

Ehrenpreis für
Markus Fuchs

Würdigung Der Ehrenpreis des
St.Galler Sportpreises 2017 geht
an Markus Fuchs. Er wird für
seine internationalen Erfolge als
Springreiter sowiealsTeamcoach
und Trainer ausgezeichnet. Mit
22 Jahren kam Markus Fuchs in
die Ostschweiz und hat 1977 in
St.Josefen den Stall Ahorn mit
über 70 Pferden übernommen.
Mit seiner Familie hat er rund 35
Jahre lang inAbtwil gewohntund
während dieser Zeit von St.Gal-
len aus seine sportlichenundge-
schäftlichen Aktivitäten betrie-
ben.Wegen seinesEngagements
als Coach verlegte er seinen
Wohnsitz für fastdrei Jahre inden
MittlerenOsten.Ende Juli dieses
Jahres ist Fuchs aber zurückge-
kehrt und lebt nun inGossau.

Die Preisverleihung, die am
4.September imPfalzkeller statt-
findet, ist öffentlich. Für den
Sportpreis 2017 sind in derKate-
gorieNachwuchsnominiert:Elia-
ne Deininger (OL, OLG St.Gal-
len/Appenzell), MiryamMazen-
auer (Leichtathletik, TV Teufen)
und JenjiraStadelmann(Badmin-
ton, BC St.Gallen). Die Nomi-
nierten in der Kategorie Sport-
ler/in: Christoph und Thomas
Heiniger (Badminton,BCSt.Gal-
len), Giorgio Morosi (Billard,
BC St.Gallen) und das Frauen-
NLB-TeamdesUHCWaldkirch-
St.Gallen (Unihockey). (pd)

Steiner gewinnt
Einband-Cup

Saisonauftakt Die Billardsaison
ist wieder gestartet. Traditionell
geschieht dies im Billardclub
St.GallenmitdemEinband-Cup,
einem internenTurnier,welches
im Handicapsystem gespielt
wird. Das bedeutet, dass jeder
Spieler entsprechend seiner Ein-
gangsklassierungundSpielstärke
unterschiedlich viele Punkte er-
zielenmuss, umeinePartie zuge-
winnen. Martin Steiner war der
beste der acht Teilnehmer und
verbuchtenach fünfeinhalbStun-
den einen verdienten Sieg. (gmo)


